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GRATULATION 

Meeraner Bürgermedaille 2025 für Udo Friedrich 
feierlich zum 52. Stadtparkfest überreicht 

 

 
 

Die Meeraner Bürgermedaille 2025 überreichten Bürgermeister Jörg Schmeißer (re.) und 
CCL-Geschäftsführer Uwe Baier (2.v.l.) an Udo Friedrich (2.v.r.). Mit dabei waren CCL-
Mitarbeiter Thomas Gregor und das Meeraner Stadtmaskottchen MEERANO. 
Foto: Stadtverwaltung Meerane 
 
Große Anerkennung für das weitgefächerte Engagement von Udo Friedrich über Beruf und 
Stadtrat hinaus, insbesondere im sozialen Bereich. Das ist nicht im Blatt zu fassen. 
Aber geben Sie mal bei der Suchfunktion vom www.meeranerblatt.de  Udo Friedrich ein. 

 

 
                                        Foto: Stadtverwaltung Meerane 

„Udos Kinderexpress“ ist bei Festen mit seinem Bautz- Traktor von 1958 immer dabei 
 

http://www.meeranerblatt.de/


Stadtrat Wolf-Dieter Stöckl nach 36 Jahren im Stadtrat verabschiedet 
 
Zur Meeraner Stadtratssitzung am 30.06. 2026 wurde Stadtrat Wolf-Dieter Stöckl 
im Neuen Rathaus feierlich verabschiedet.  
Seit der konstituierenden Sitzung des freigewählten Stadtrates am 31. Mai 1990, 
damals im Großen Saal des Jugendclubhauses, gehörte er zum Stadtrat.  
Als Nachrücker vereidigte Bürgermeister Jörg Schmeißer dann Christoph Lorenz. 
 
 

 
Foto: Stadtverwaltung Meerane 2026 
 

          
Die Kandidaten im Wahlkreis Meerane 2, damals für die DSU. Nach Rechtsdrall der DSU 
beendeten die Meeraner Mitglieder dort geschlossen ihre Mitgliedschaft und gründeten mit 
Unterstützung der Freunde aus Lörrach 1991 die Freien Wähler Meerane e. V. 
Foto: Foto-Augsten 1990 
 



Baustelle Poststraße am 11. Juli       Fotos: Redaktion mb 
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Friedhofsfachexkursion 
 
vom 29.06. bis 01.07.2026 fand eine von der Evangelischen Landeskirche Sachsens organisierte 
Fachexkursion zum Thema "Vom Glaswerk zum Flamarium - Geschichte und Gegenwart der 
Feuerbestattung in Deutschland " statt. 
Die Teilnehmenden besuchten einige Krematorien von Meißen bis Jena. Aber auch ausgewählte 
Friedhöfe wie der historische Stadtgottesacker in Halle, der Hauptfriedhof in Gotha sowie der 

Die Straßen unserer Stadt und die 
Leitungen darunter zu erhalten, ist eine 
der größten Aufgaben der Gemeinde.  
Bauen ist wichtig. Doch in den Läden 
werden die Kunden mit jeder Bauwoche  
weniger. Es braucht zwei Dinge: 
Solidarität aller mit den Geschäften 
Optimales Tempo der Baumaßnahme 

 
 



Nordfriedhof in Jena waren Stationen dieser Fachexkursion. Der Abschluss fand auf unserem 
Friedhof in Meerane statt.  
Ein Team um Frau Ohl empfing die Teilnehmenden in der Alten Kapelle mit leckeren Speisen und 
Getränken. Ein Rundgang über den Friedhof und der Besuch der Neuen Kapelle bildeten den 
Abschluss einer interessanten Fachexkursion. 
 
Uwe Horn  
_____________________________________ 

 
Fachexkursion der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens zu Gast auf dem Friedhof in 
Meerane 
 
Im Rahmen ihrer dreitägigen Fachexkursion zum Thema "Vom Glaswerk zum Flamarium - 
Geschichte und Gegenwart der Feuerbestattung in Deutschland" besuchten 39 Experten 
aus dem Friedhofswesen der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsens auch den Friedhof in 
Meerane. Nach Stationen in Krematorien und auf Friedhöfen in Meißen, Leipzig, Halle, 
Gotha und Jena bildete Meerane den Abschluss der Fahrt durch drei Bundesländer, 
welche der Weiterbildung und dem fachlichen Austausch diente. Die Teilnehmer - leitende 
Friedhofsverwalterinnen und Friedhofsverwalter sowie Mitarbeitende der Fach- und 
Rechtsaufsicht - wurden überaus herzlich empfangen und in der sanierten, zu einem 
Begegnungscafé umgebauten alten Feierhalle bei Kaffee und Kuchen begrüßt. Nach 
Informationen zum Friedhof durch den Friedhofsverwalter Herrn Uwe Horn folgte ein 
Rundgang vorbei an historischen und modernen Grabstätten zur neuen Feierhalle im 
Zentrum des Friedhofes. Anschaulich und kurzweilig berichtete hier der Vorsitzende des 
Förderkreises Friedhof Meerane, Herr Dr. Peter Ohl, über die Instandsetzung von alter 
und neuer Feierhalle; zudem vermittelten zahlreiche Bildtafeln eindrücklich den Umfang 
der Arbeiten. Dank des jahrzehntelangen Engagements des Förderkreises, der 
Kirchgemeinde als Friedhofsträger und der Friedhofsverwaltung mit Unterstützung 
zahlloser Spenderinnen und Spender, von Handwerksfirmen, Bauplanern und auch der 
Kommune konnten so nicht nur zwei kulturhistorisch wertvolle Gebäude, sondern auch der 
Friedhof insgesamt als Ort des Gedenkens und der Begegnung für alle Bürgerinnen und 
Bürger unabhängig ihrer Konfession oder Weltanschauung erhalten werden. Vor einem 
solch großen bürgerschaftlichen Engagement kann man nur den Hut ziehen - Dank allen 
Beteiligten! Danke aber auch für die gute und informative Zeit zum Abschluss der 
Exkursion auf dem Friedhof in Meerane, welche allen Teilnehmern sicher lange in 
Erinnerung bleiben wird. Danke allen Mitwirkenden vor Ort, insbesondere aber Herrn Horn 
und Herrn Dr. Ohl, sowie weiterhin gutes Gelingen bei allen Aufgaben und Gottes Segen 
dazu! 
Jens Atmanspacher, Landeskirchlicher Friedhofspfleger/Landeskirchenamt  
 

 
Fotos: Redaktion mb 



 
    

     
 

Die Spender ab März 2026 für historische Projekte auf unserem Friedhof  
(Siehe auch Schaukasten an der FH-Verwaltung.) 
Elfriede Lorenz, Klaus und Maria Gräser, Monika Stephan, Rosmarie Mazanek, Brigitte 
Wilksch, Heiko Krauß, Helga Arnold, Manfred u. Monika Höbald, Margit Dombrowski, 
Maria Wüstner, Manfred Ebert, Brigitte Wurdak, Uwe und Ruth Horn, Rolf Schendel,  
Veronika König, Rosemarie Lenk, Christa Schendel, Anna Maria Kuhn, Steffen Viehweger, 
Steffen Profe, Marion Haßmann, Bernd und Ines Skusa, Angela Schneider, Ulrich und 
Gerlinde Otto, Ronald und Mechthild Melzer, Klaus und Angela Walter, Siegfried und 
Barbara Dietzmann, Susanne Dost, Hans-Werner und Rita Grotedfendt (Lörrach)  
Stephanie Meinhold, Friedhofsverwalter Exkursion der Ev.-Luth Landeskirche Sachsen. 
Helmut und Christine Gnauck 
________________________________________________________________________ 
 



Herzlichen Dank allen Spendern und dem Team des Cafés in der Alten Kapelle 
________________________________________________________________________ 

„DAS EINSCHREIBEN DES NAMENS DIENT DER DAUERHAFTEN ANWESENHEIIT 
DES SPENDERS AM ORT SEINER SPENDE.“ Inschrift auf den Steinsäulen des 
indischen Herrschers Ashoka, gestorben 232 v. Chr. (Dazu ein Buch im Kröner Verlag) 

____________________________________________________________________________ 

Förderkreis Friedhof Meerane e. V., Moeschlerweg 1a, 08393 Meerane, Mail: 
fkfm@enviatel.net 
Vorstand:  Dr. med. Peter Ohl, Bürgermeister a.D., Dipl.-Ing. Elisabeth Scholz, 
Kirchenvorstand; Holger Köhler, Sparkasse; Uwe Horn, Friedhofsverwalter; Fachärztin 
Kathleen Dittrich-Ueberfeld, Erforschung und Bewahrung von Familiengräbern der 
Meeraner Geschichte 
Konto: Förderkreis Friedhof Meerane e. V.   
Sparkasse Chemnitz, IBAN DE02 87050000 0710 0110 91  
Der Verein ist gemeinnützig. St. Nr. 227/141/07376, FA Zwickau, vom 28.08.2024 
 

 
 
________________________________________________________________________ 
 

   
Foto: Redaktion mb 

Auch dafür immer wieder Dank 
 
Uhrmachermeister Helmut Gnauck, geb. 1941, 
betreut seit über 50 Jahren die Uhr im Kirchturm 
von St. Martin. Diese mechanische Uhr, mit 
elektrischem Aufzug des Gewichts, wurde 1974 
in der Turmuhrenfabrik Max Hahn in Zwickau 
hergestellt. Ein Vierzehntagewerk steuert die 
Glockenschläge zu jedem Viertel- bis zur vollen 
Stunde.  
Zur Uhrumstellung steigt Helmut Gnauck auch 
nachts in den Turm. Im März stellt er sie eine 
Stunde vor und im Oktober muss er sie anhalten 
und nach einer Stunde Warten wieder loslassen.  
   



 

Leserbriefe 

Lieber Herr Dr. Ohl und liebe Frau Ohl, liebe Redaktion,                                    02.06.2026 

die Nr. 200 des Meeraner Blattes hat mich besonders interessiert und angesprochen. 
Deshalb möchte ich Ihnen heute einmal für alle Mühe herzlich danken. 

Da ist zuerst der Rückblick auf die Geschichte des Blattes, hoch interessant und 
erstaunlich, wie die Meeraner durch Jahrzehnte zuverlässig Informationen bekamen. Die 
Kontakte zu ehemaligen Meeranern, zu denen wir ja auch zählen. Die Friedhofsprojekte, 
deren Ergebnisse ja auch bewundernswert sind. Die schönen Fotos und die originelle 
Bemerkung "mit erweiterter natürlicher Intelligenz". Dankbar bin ich auch für den Nachruf 
des von mir hochgeschätzten Herrn Augsten. 

Die Bilder vom Frühjahrsputz erinnerten mich an die Friedhofseinsätze im Frühjahr und 
Herbst, an denen ich immer gern teilgenommen habe. Das Muttertagskonzert: Mit Cornelia 
Liebschner habe ich im Kirchenchor gesungen. Die Ausstellungen: Sehr erfreulich. 

Meine Kontakte nach Meerane beschränken sich auf Telefonate und gelegentlich Post. 
Zur Zeit kann ich nach Augenoperation nicht Auto fahren und das Gehen fällt auch 
schwer. Meine Frau war mehrmals im Krankenhaus. Aber unseren Haushalt können wir 
noch weitgehend allein bewältigen. 

Ich konnte auch eine Ausstellung im Bürger- und Vereinshaus organisieren. Kinder malten 
in der Kirche. Von 115 Einsendungen wählte eine Jury 23 Bilder aus, die prämiert wurden 
und noch bis 13. 6. zu sehen sind. Die meisten Kinder waren zum ersten Mal in einer 
Kirche. Ihre Neugier und Begeisterung war für mich ein beglückendes Erlebnis.  

Mit herzlichen Segenswünschen für Ihre Gesundheit und für die Arbeit am "Meeraner 
Blatt" 

grüße ich Sie aus Großpösna. 
Dietmar Koenitz 

Anmerkung der Redaktion: 

Pfarrer i. R. Dietmar Koenitz war von 1988 bis 2002 Pfarrer in Meerane und ist seit 2002 
Ehrenbürger der Stadt Meerane. 
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Am 4. Juli 2026 per E-Mail aus Niederschindmaas  
 

 
Seid am Ball                                                                                    Peter Schönho, 
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